
OStD Rainer Globig wird verabschiedet 
 

Der Schulleiter des Gymnasiums Warstade geht mit Ablauf des Monats Januar 2012 
in den Ruhestand – nach 35 Jahren am Gymnasium Warstade, davon 14 Jahre als 

Schulleiter 
 

Nachfolgend Bilder von seiner Verabschiedung 

 
Alle Schüler, das Kollegium und viele geladene Gäste sind zur Verabschiedung 

unseres Schulleiters gekommen 

  
Die Ständige Vertreterin des Schulleiters, Frau StD’ Klefer, begrüßt die Anwesenden. 
Das Duo StR’ Wiem und OStR Ulrich Korff eröffnet zusammen mit der Big Band des 
Gymnasiums den Reigen der musikalischen Darbietungen. 
 
 



 

 
Die Big Band unter der Leitung von StR Dieckvoß: Es war ’ne schöne Zeit 

    
Bild links: Die Vertreterin der Landesschulbehörde, LRSD’ Reimers. 

Rechts: Landrat Bielefeld für den Schulträger 

 
Samtgemeindebürgermeister Brauer für Stadt und Samtgemeinde Hemmoor 

 



 

. 

 
Die „Globophoniker“ spielen Beethovens 8. Symphonie – klassisch und rockig; 

Arr.: StR Wolfgang Eggerking 
  

  
Personalratsvorsitzender StR Eggerking spricht für das Kollegium und überreicht 
dessen Abschiedsgeschenk; die Elterratsvorsitzende Frau Leidecker bedankt sich für 
die exzellente Zusammenarbeit Elternschaft - Schule 
 
 
 
 
 



 
Schülersprecher Liv Hitzegrad und Nick Schröder; sie holen anschließend 

den Chor des SR auf die Bühne für ein Dankeschön-Lied 

 
OStD Globig bei seiner Ansprache 

 
Stehender Applaus für den Schulleiter nach seiner Ansprache 

 



 
Den musikalischen Schlusspunkt setzt der Schüler-Lehrer-Chor mit Irish Blessing 

 

 
Im Anschluss an die offizielle Verabschiedung hatte die Schule zu einem Empfang 

geladen; das „Catering-Team Wiem“ glänzte durch perfekten Service 
 

 
Eine letzte Überraschung am Freitag Morgen: 

900 Luftballons steigen in den Himmel über Hemmoor 
 
 
 



 
  
 
 
Ein großes DANKE von der 
Schülerschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aktion aus der Perspektive 
des Chefzimmers 
 

 
 
 
 
 
 

 
Aus der Berichterstattung der Niederelbe-Zeitung vo m 27.01.2012: 

 
“Ein Mann, der nicht nur im Chefsessel Platz genommen, sondern die Entwicklung 
der Schule maßgeblich begleitet, beeinflusst und sich nicht gescheut hat, Probleme 
anzupacken und sie zu lösen“ (Egbert Schröder, stellv. Redaktionsleiter NEZ) 
„…die Schüler, Kollegen, Eltern und Politiker waren sich einig: Globigs Einsatz für die 
Entwicklung der Schule war eigentlich unbezahlbar.“ (Schröder) 
„Ein Glücksfall für das Gymnasium“ (Schröder) 
„Sie sind kein ,Aktenfresser’ gewesen, sondern haben mit einem hohen Maß an 
Kompetenz, Effizienz und Personalführung in Kombination mit Durchsetzungs-
fähigkeit und Augenmaß die Schule durch so manche schulpolitische Veränderungen 
gebracht.“ (LRSD’ Irmhild Reimers) 
„Herr Globig, Sie sind gut erhalten, geistig frisch, wir könnten Sie hier auch weiterhin 
gut gebrauchen – eigentlich ist Ihr Eintritt in den Ruhestand doch Potential-
verschwendung.“ (Landrat Kai-Uwe Bielefeld) 
„Auch der Hemmoorer Samtgemeindebürgermeister Dirk Brauer kann sich noch nicht 
so richtig vorstellen, dass der 65-Jährige jetzt nicht mehr auf der Kommandobrücke 
steht: „Sie werden der ewige Schulleiter sein.’“ 
„Wir sind mit  Ihnen immer gut gefahren.“ (Personalratsvorsitzender Wolfgang Egger-
king) 
„Sie haben diesen ganz besonderen ,Spirit der Schule’ geprägt.“ (Schulelternrats-
vorsitzende Heike Leidecker) 
„Herr Globig, Sie waren für uns Schüler immer da.“ (Schülerratssprecher Liv Hitze-
grad und Nick Schröder) 
 


